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Vorsitzender des 7 we
Finanz- und Liegenschaftsausschusses aeu 7 STADT BERGISCH GLADBACH

der Stadt Bergisch Gladbach Ä
Herrn Klaus Waldschmidt

Bergisch Gladbach,

den 15, Juni 2009

Antrag zur Einrichtung von Parkplätzen aufdem Grundstück Hauptstr, 307

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

bitte setzen Sie unseren Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Finanz- und Liegenschafts-

” ausschusses:!

Beschlussvorlage:

Die Verwaltung wird beauftragt, die Parkplätze auf dem im städtischen Eigentum befindlichen Grundstück
Hauptstr, 307 in Bergisch Gladbach als Besucherparkplätze bzw. Dauermietparkplätze für das „Alte Ar-

beitsamt“ zur Verfügung zu stellen,

Zur Begründung:

Die Stadt ist Eigentümerin des Grundstückes Hauptstraße 307 in Bergisch Gladbach (ehemals Löhe Werk-

zeug-Handels-GmbH) sowie des gegenüberliegenden Alten Arbeitsamtes, Das Alte Arbeitsamt verfügt über

so gut wie keine eigenen Stellplätze. Das Grundstück Hauptstraße 307 liegt brach und wurde seinerzeit von

der Stadt als Vorratsfläche für eine geplante Umlegung des Geländes erworben. Im rückwärtigen Bereich

befinden sich die ehemaligen asphaltierten Kundenparkplätze der Fa Löhe. Diese Parkplätze sollten bis zur

Verwirklichung der Planung als Dauermietparkplätze gegen Entgelt für die Beschäftigten des Alten Ar-

beitsamtes oder alternativ als Besucherparkplätze für Archiv, Kinderschutzbund etc, genutzt werden,

Mit freundlichen Grüßen

7 Ä .
MER

Peter Mömkes Felix Nagelschmidt

Fraktionsvorsitzender Finanzpolitischer Sprecher

Konrad-Adenauer-Platz 1 Telefon: (0 22.02) 14-22 38 buero@cdu-gl-fraktion.de
51465 Bergisch Gladbach Telefax: (0 22 02) 14-22 01 www.cdu-gl-fraktion.de
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